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Love Bravely
–

Karl Scheuber, Musikalische Leitung
Annette Uhlen, Muriel Bader, Regie

Manuela Benz, Bühnenbild
Gianpiera Bühlmann, Manuela Benz, Kostüme 

Barbara Goldenberg, Sopran
				      Valentyna Halushko, Mezzosopran
			           	E lissa Huber, Sopran

Katarina Kobal, Sopran
				           Estelle Poscio, Sopran
				           Philipp Scherer, Bariton

Srdjan Vukasinovic, Akkordeon
N.N., Klavier

– „Die großen klassischen Opernheldinnen lieben und leiden verführerisch, beten 
und flehen inniglich - und sterben viele Tode für ihr Publikum. Sie umgarnen und 
verletzen, verzaubern und verstossen den singenden Geliebten, Gatten, Feind und 

Rivalen. Damit sind sie seit Jahrhunderten sehr erfolgreich unterwegs. 

Nur selten werden sie auch gefragt, was sie denn all dies Leiden und Lieben kostet, 
ob der stürmische Applaus den Schmerz und die aufgescheuerten Knie wert sind. 

Im 20. und 21. Jahrhundert entspringen die erfolgreichen Heldinnen 
eher dem Film. Es sind Ikonen wie Marylin Monroe, die wir zu Rate 

ziehen, wenn wir wissen wollen, was es heißt, sein Leben lang 
ikonographische Frauenrollen zu verkörpern. 

‚Love Bravely‘ verknüpft berühmte Opernarien mit Selbstzeugnissen 
überlebensgroßer Filmstars zu einer Collage über Rollenbilder und Starkult.

‚Love Bravely‘ zelebriert den fließenden Übergang 
von wahrem Schmerz zu wahrem Bühnenleid.

– 
Eintritt frei – www.zhdk.ch/lovebravely


